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Anerkennung und 
Verantwortung
Workshop



16.00	 Eröffnung 
			 Die Macht des Negativen
			 Thomas Rentsch (Dresden)

17.30	 Anerkennung
			 Motive, Reichweite und Grenzen der
			 Hegelschen Konzeption von Sittlichkeit
			 Steffen Schmidt (Jena)
			 Sittliche Körper? Zum Antrieb der Hegelschen 	
			 Dialektik des objektiven Geistes
			 Julia Christ (Frankfurt/Main)

09.00	 Verantwortung
			 Besitz und Eigentum: mein gutes Recht?
			 Pascal Delhom (Flensburg)
			 Grade der Verkennung und Formen der  
			 Verantwortung
			 Thomas Bedorf (Hagen)
			
13.00	 Anerkennung und Verantwortung
			 Die doppelte Asymmetrie des Sozialen
			 Steffen K. Herrmann (Dresden/Berlin)
			 Symmetrie und Asymmetrie der Anerkennung 
			 Georg W. Bertram (Berlin)
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 Programm 

Anerkennung und Verantwortung

Anerkennungs- und Alteritätstheorie bilden derzeit zwei 
der prominentesten sozialphilosophischen Ansätze zur 
Beschreibung, Analyse und Begründung unserer sozialen 
und politischen Ordnungen. Der Workshop will die beiden 
jeweiligen Grundbegriffe dieser Theorien, ,Anerkennung‘ 
und ,Verantwortung‘, systematisch rekonstruieren und 
in ein Verhältnis zueinander setzen. Dabei soll deutlich 
werden, inwiefern sich unsere sozialen und politischen 
Ordnungen im Spannungsfeld von Gemeinsinn und 
Transzendenz konstituieren. Drei Grundfragen stehen 
dabei im Vordergrund: In wie weit lässt sich die 
Anerkennungstheorie aus einer alteritätstheoretischen 
Perspektive einer Relektüre unterziehen? Inwiefern 
lässt sich andererseits die Alteritätstheorie aner-
kennungstheoretisch reformulieren? Und lässt sich ein 
zeitgenössischer sozialphilosophischer Ansatz formulieren, 
der beide Theoriestränge miteinander versöhnt?
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